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1) Konjunkturelle Erholung verliert an Fahrt - IMK-Konjunkturindikator: 
Rezessionsrisiko moderat gestiegen 

Hans-Böckler-Stiftung 

Das Risiko, dass die deutsche Wirtschaft im Schlussquartal 2020 erneut in eine Rezession 
gerät, ist in den vergangenen Wochen etwas gestiegen, es bleibt aber insgesamt gering. Das 
signalisiert der Konjunkturindikator des Instituts für Makroökonomie und Konjunkturforschung 
(IMK) der Hans-Böckler-Stiftung. 
Link: http://idw-online.de/de/news755920

 

2) Kurzarbeit in Corona-Zeiten: Mehr Frauen, mehr Kleinbetriebe betroffen,
weniger Einkommensverluste mit Tarif 

Hans-Böckler-Stiftung 

Auswertung von Befragung unter gut 6000 Erwerbstätigen Kurzarbeit in Corona-Zeiten: Mehr 
Frauen, mehr Kleinbetriebe betroffen, weniger Einkommensverluste mit Tarif Kurzarbeit hat 
während der Corona-Pandemie ein deutlich anderes „Profil“ bekommen als in vorherigen 
Wirtschaftskrisen. Erstmals haben beispielsweise kleine Betriebe das Instrument häufiger als 
größere genutzt, um durch die Krise zu kommen und Entlassungen zu vermeiden.
Link: http://idw-online.de/de/news755829

 

3) Öffentliche Investitionsgesellschaften erlauben kreditfinanzierte 
Investitionen Schuldenbremsen-konform 
Hans-Böckler-Stiftung 

Neues Gutachten für das IMK Öffentliche Investitionsgesellschaften erlauben kreditfinanzierte 
Investitionen Schuldenbremsen-konform Öffentliche Investitionsgesellschaften (ÖIG) stellen 
einen verfassungskonformen Weg dar, staatliche Investitionen über Kredite zu finanzieren. 
Damit die Kreditfinanzierung von Investitionen über ÖIG mit der im Grundgesetz für den Bund 
etablierten Schuldenbremse kompatibel ist, müssen solche Investitionsgesellschaften rechtlich
selbständig sein, dabei können sie eine öffentliche oder privatwirtschaftliche Rechtsform 
haben. 
Link: http://idw-online.de/de/news755541

 

4) RWI: Deutsche Stahlindustrie erholt sich langsam von Corona-Krise, 
kämpft aber weiter mit strukturellen Problemen 
RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung 

Die Corona-Krise und der damit verbundene Einbruch der deutschen Industrie lässt die 
Rohstahlerzeugung hierzulande in diesem Jahr wohl um knapp 15 Prozent sinken. Im 
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nächsten Jahr werden Rohstahlerzeugung und Stahlverwendung zwar um 10,9 bzw. 6,2 
Prozent zunehmen, damit aber noch nicht das Vorkrisenniveau erreichen. In der deutschen 
Stahlindustrie dürften 2021 im Jahresdurchschnitt weitere 3.000 Stellen wegfallen. Davon geht
das RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung in seinem aktuellen „Stahlbericht“ aus.
Link: http://idw-online.de/de/news755734

 

5) Sicher und gesund arbeiten im Homeoffice 

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung - DGUV 

Neue Ausgabe von DGUV Forum, Fachzeitschrift der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung (DGUV) beleuchtet Chancen und Risiken des mobilen Arbeitens zu Hause.
Link: http://idw-online.de/de/news755824

 

6) Gesundheit in der Arbeitswelt 4.0: Mitgestaltungsmöglichkeiten sind 
Schlüssel für gesunde digitale Arbeitswelt 

Soziologisches Forschungsinstitut Göttingen (SOFI) 

Die Digitalisierung der Arbeit nimmt zu. Beschäftigte müssen sich im Arbeitsalltag zunehmend 
mit neuen Systemen und sich wandelnden Arbeitsprozessen auseinandersetzen. Was ist 
langfristig zu beachten, damit Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie Arbeitgeber 
gleichermaßen von digitalen Neuerungen profitieren? Wie wirken die Veränderungen auf die 
Gesundheit der Beschäftigten? Und wie können Chancen der Digitalisierung genutzt und 
Risiken minimiert werden? Diesen Fragen gehen die AOK Niedersachsen und das 
Soziologische Forschungsinstitut Göttingen (SOFI) im auf fünf Jahre angelegten Projekt 
„Gesundheit in der Arbeitswelt 4.0“ nach. Jetzt ist ein erster Zwischenbericht des SOFI 
erschienen.
Link: http://idw-online.de/de/news755637

 

7) Künstliche Intelligenz für eine bessere Arbeitswelt: Neues 
Kompetenzzentrum KIAM gestartet 

Universität Paderborn 

Wie wird künstliche Intelligenz die Arbeitswelt verändern? Wie können kleine und mittlere 
Unternehmen neue Technologien einsetzen, um ihre Beschäftigten zu entlasten und ihre 
Wettbewerbsfähigkeit zu steigern? Und wie können Mitarbeitende auf den digitalen Wandel 
vorbereitet werden? Antworten liefert das Kompetenzzentrum „KI für die Arbeitswelt des 
industriellen Mittelstands“ (KIAM), das am 1. Oktober im Rahmen des Spitzenclusters it‘s OWL
eröffnet wurde. 18 Einrichtungen, darunter die Universität Paderborn, entwickeln gemeinsam 
mit der IG Metall konkrete Ansätze für die Arbeitsplatzgestaltung und Qualifizierung von 
Beschäftigten.
Link: http://idw-online.de/de/news755420
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8) Überwachung am Arbeitsplatz macht Leistungsanreize unwirksam 

Universität Bayreuth 

Viele Unternehmen setzen heute preisgünstige und leicht installierbare Techniken zur 
Überwachung ihrer Beschäftigten ein. Genau dadurch aber machen sie innerbetriebliche 
Anreizsysteme unwirksam, welche die Beschäftigten zu höheren Arbeitsleistungen motivieren 
sollen. Zu diesem Ergebnis kommen Wissenschaftler der Universität Bayreuth und der Justus-
Liebig-Universität Gießen in einer neuen, in der Zeitschrift „Accounting, Organizations and 
Society“ veröffentlichten Studie.
Link: http://idw-online.de/de/news755567

 

9) Online-Simulator sagt deutlich ansteigende Covid-19-Fallzahlen für alle 
Bundesländer voraus 

Universität des Saarlandes 

Wie viele Covid-19-Patienten müssen schon bald ins Krankenhaus? Wie viele brauchen 
intensivmedizinische Betreuung? Saarbrücker Forscher haben für solche Vorhersagen ein 
mathematisches Modell entwickelt, das auf der Basis umfangreicher Daten präzise Ergebnisse
für alle Bundesländer liefert. In den Szenarien des Online-Simulators wird sichtbar, dass es in 
Deutschland in zwei bis drei Wochen 20.000 neue Infektionsfälle pro Tag geben könnte, sollte 
die Ansteckungsrate so hoch bleiben wie derzeit.
Link: http://idw-online.de/de/news755958

 

10) Studie: Wie Deutschland bis 2035 CO2-neutral werden kann 

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie gGmbH 

Wuppertal Institut stellt mögliche Eckpunkte für 1,5-Grad-Ziel vor 
Link: http://idw-online.de/de/news755762

 

11) Trotz Corona: Deutsche wünschen sich klimagerechte und 
zukunftsweisende Mobilität 

acatech - Deutsche Akademie der Technikwissenschaften 

Wie wirkt sich die Corona-Krise auf das Mobilitätsverhalten der Deutschen aus? Wie ist es um 
die Akzeptanz der Elektromobilität in der Bevölkerung bestellt? Bleiben der Klima- und 
Umweltschutz wichtige Anliegen? Der Mobilitätsmonitor 2020, eine Untersuchung des Instituts 
für Demoskopie (IfD) Allensbach im Auftrag von acatech – Deutsche Akademie der 
Technikwissenschaften, liefert Antworten. Die repräsentative Bevölkerungsumfrage, die bereits
zum zweiten Mal nach 2019 durchgeführt wurde, lässt erkennen, dass Bürgerinnen und 
Bürger von gravierenden Veränderungen im Mobilitätssystem ausgehen. 
Link: http://idw-online.de/de/news755783
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12) Zwischenbericht von dem Citizen Science-Projekt "Leben mit Corona" 

Leibniz-Institut für Gemüse- und Zierpflanzenbau (IGZ) 

Die weltweite Umfrage des Citizen Science-Projekts „Leben mit Corona“ geht in die zweite 
Runde. Im Zuge dessen wurde ein Bericht veröffentlicht, der die wichtigsten Erkenntnisse aus 
den Daten und Analysen der letzten sechs Monate präsentiert
Link: http://idw-online.de/de/news755587

 

13) Infektionsrisiko: Luftreiniger beseitigen 90 Prozent der Aerosole in 
Schulklassen 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

FRANKFURT. Atmosphärenforscher der Goethe-Universität Frankfurt haben herausgefunden, 
dass Luftreiniger der Filterklasse HEPA (H13) die Aerosolkonzentration in einem 
Klassenzimmer in einer halben Stunde um 90 Prozent senken können. Weil damit das Risiko 
einer Aerosolinfektion mit dem SARS-CoV-2 Virus deutlich verringert wird, empfehlen die 
Wissenschaftler das Aufstellen entsprechender Luftreiniger in Klassenräumen. Die 
Lärmbelastung durch den Reiniger beurteilten Schüler und Lehrer überwiegend als nicht 
störend. Die Studie wurde als Preprint veröffentlicht, vor der Publikation in einer 
wissenschaftlichen Zeitschrift. (https://doi.org/10.1101/2020.10.02.20205633 )
Link: http://idw-online.de/de/news755384
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